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Graf Pofſadowsky in Wien
Graf Poſadowsky ſteht vor dem ſchwierigſten Abſchnitte

ſeiner wirtſchaftsreformatoriſchen Aufgabe Er hat dem
ungeheuren Werke das er in unausgeſetzter Arbeit ent
ſtehen ließ und durch die parlamentariſchen Klippen der
Volksvertretung mühſam hindurchführte nun vor dem Aus
lande ſeine Anerkennung zu erkämpfen Jn Rußland
Jtalien Belgien und Rumänien hat ſein Tarifwerk die
Feuerprobe beſtanden Nun gilt es mit der öſterreichiſch
ungariſchen Monarchie als dem neben Rußland wichtigſten
Vertragsſtaate die Unterhandlungen zu einem guten Ende
zu führen und ſo endgültig die umfaſſende Tarifgeſetzgebung
mit Erfolg zu krönen

Da die Verhandlungen mit OeſterreichUngarn ganz be
ſondere Schwierigkeiten verurſachen begab ſich der Staats
ſekretär ſelbſt nach Wien um perſönlich dort für ſein Werk
einzutreten und eine Einigung zuſtande zu bringen Er
hat zur Vollendung ſeiner Aufgabe unbeſchränkte Voll
machten erhalten Er iſt von einem Stabe von Geheimen
Näten Referenten Vertretern der Einzelſtaaten begleitet
auch führt er das erforderliche Aktenmaterial die ſtatiſtiſchen
und wirtſchaftspolitiſchen Unterlagen mit ſich um alle
Mittel zur ſchleunigen Verſtändigung ſofort zur Hand z
haben Es heißt daß bis Mitte November der Vertrag ab
geſchloſſen vorliegen ſoll wenn die Verhandlungen am
Sonnabend ihren Anfang nehmen ſo ſteht alſo ungefähr
ein Zeitraum von zehn Tagen für die Erledigung der
Differenzen zur Verfügung Jnzwiſchen iſt auch die volle
Einigung der beiden Gruppen der Gegenpartei Oeſterreichs
und Ungarns auf eine gemeinſame Direktionslinie erfolgt
ſo daß alſo beiderſeits die Baſis zur Verhandlung ge
geben iſt

Man wird nun nicht fehl gehen in der Annahme daß
die Vertrags Kontrahenten in der Hauptſache ihren Erfolg
darin ſuchen werden überhaupt ſtabile Verhältniſſe für
Handel Induſtrie und Landwirtſchaft zu ſchaffen Hinter
dieſer wichtigſten Rückſicht muß alles übrige zurücktreten
Das iſt ſowohl vom deutſchen wie v öſterreichiſch
ungariſchen Standpunkt aus das allernotwendigſte daß in
den Handelsbeziehungen beider Länder kein Bruch eintritt
Ja käme es zu einem VBruch ſo läge der größere Nachteil
auf öſterreichiſch ungariſcher Seite Oeſterreich Ungarn
führt nämlich für 1008 Millionen Kronen Handelsprodukte
nach Deutſchland aus Deutſchland dagegen führt nur für
695 Millionen Kronen nach Oeſterreich ein oder um das
Verhältnis noch klarer auszudrücken Deutſchland iſt nur
mit 11 Proz ſeiner Geſamtausfuhr an Oeſterreich Ungarn
intereſſtert während OeſterreichUngarn nahezu die Hälfte
ſeiner Geſamtausfuhr nach Deutſchland gehen läßt Die
habsburgiſche Monarchie hat alſo ein bedeutend größeres
Intereſſe an der Erzielung eines Einvernehmens wie das
Deutſche Neich das außerdem dadurch wirtſchaftlich ſtark
daſteht daß es bereits mit Rußland Jtalien Rumänien
und Belgien feſt abgeſchloſſen hat während Oeſterreich
Ungarn noch gar keinen neuen Vertrag zum Abſchluß
gebracht hat

Dieſe Schwäche der öſterreichiſchungariſchen Stellung ſteht
aber im umgekehrten Verhältnis zu ſeinen zollpolitiſchen

Forderungen OeſterreichUngarn hat eine ganze Speiſe
karte voll ſchönſter handelspolitiſcher Wünſche die ſich um
drei Wirtſchaftsgebiete kryſtalliſieren Das ceisleithaniſche
Oeſterreich fordert erweiterten Malz Hopfen und Gerſteexport
Zunahme ſeiner Ausfuhr an Rohmaterialien für Brauereien
Gewiß liegen hier ſtarke öſterreichiſche Ausfuhrintereſſen vor die
durch die deutſchen Tarifpoſitionen geſchädigt werden aber
die deutſchen Jntereſſen verdienen recht ſorgfältig hiergegen
abgewogen zu werden Zumal iſt auf dem Gebiete der
Gerſte die durch Minimalzoll gebunden iſt ein Entgegen
kommen ausgeſchloſſen Das zweite Gebiet iſt die viel
erörterte Viehausfuhrfrage Die ungariſche Viehausfuhr
nach Deutſchland iſt infolge der protektioniſtiſch gehand
habten Viehſeuchenkonvention ganz erheblich zurück
gegangen von 642,000 Stück Schlachtvieh die 1894
zum Verſand kamen ſank die Ziffer auf 174,000
Mark im Jahre 1901 OeſterreichUngarn erſtrebt
nicht nur eine Milderung der Beſtimmungen der Veterinär
konvention ſondern auch eine Herabſetzung der deutſchen
Viehzölle Es hat dabei auf die im ungariſchen Abgeord
netenhauſe dominierende Landwirtſchaft Rückſicht zu nehmen
die kaum einem Handelsvertrage zuſtimmen wird der
nicht eine Ermäßigung der ſcharfen prohibitiv wirkenden
Vertragsbeſtimmungen bringt Das Deutſche Reich hat
Rußland gegenüber in der Viehausfuhrfrage Entgegen
kommen bewieſen vorausſichtlich wird ſich auch mit Oeſter
reich Ungarn über die Frage reden laſſen Die
Deutſche Tageszeitung fährt natürlich gerade jetzt

ihr ſchärfſtes Geſchütz auf um Poſadowsky vor
einem Einlenken in der Viehausfuhrfrage zu warnen
Es iſt zweifellos daß hier wichtige deutſche Intereſſen auf
dem Spiele ſtehen über die man nicht leichtfertig zur Tages
ordnung übergehen kann Die Frage der Viehausfuhr kann
indes natürlich nicht zum ausſchlaggebenden Faktor gemacht
werden an dem der ganze Handelsvertrag ſcheitern müßte
Auch hier empfiehlt es ſich die gegenſeitigen Jntereſſen wohl
gegen einander abzuwägen die Seuchengefahr muß fernerhin
vom deutſchen Viehſtande dem ſie ſchon ſtarke Wunden ge
ſchlagen fern gehalten werden Daß aber damit zugleich
eine Herabſetzung der nicht gebundenen Viehzölle Hand in
Hand gehen kann iſt wohl zweifellos Es fragt ſich nur
welche Kompenſationen OeſterreichUngarn zu geben bereit
iſt und ob dieſe Kompenſationen genügen um eine ſo weit
eingreifende Maßregel zu rechtfertigen

Nicht ſo bedeutend ſind die weiteren Differenzen auf dem
Gebiete der Holzzölle der Zölle auf Geflügel Eier Obſt
und Sämereien und der Zölle auf Lederwaren Glaswaren
und Leinengarne Auf dieſen Gebieten ſtrebt Oeſterreich
Ungarn eine deutſche Zollherabſetzung an während es auf
dem Gebiete der chemiſchen Jnduſtrie wie der Jnduſtrie
überhaupt ſtarke Schutzzölle einführen möchte um
ſich allmählich von den deutſchen Werken unabhängig
zu machen Es verlangt Jnduſtrieſchutz und zugleich
Ausfuhrfreiheit für ſeine land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe
natürlich ein recht ſchönes Programm aber es
wird ganz ſelbſtverſtändlich viel von ſeinen Forderungen
herablaſſen müſſen wenn es ein ſtabiles und ungetrübtes

e e Einverſtändnis mit dem deutſchen Reiche
erreichen will Die Zeiten ſind vorüber in denen das
Deutſche Reich nur deshalb weil OeſterreichUngarn und
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Jtalien ein politiſches Bündnis mit dem Deutſchen Reiche
abgeſchloſſen hatten und nur um ſie in ihrer Bundestreue
zu erhalten auf wirtſchaftlichem Gebiete unbegrenztes Ent
gegenkommen fand Es geht nicht an daß Oeſterre ch
Ungarn zugeſtanden wird den deutſchen Markt einſeitig
auszunützen und ſich auf Koſten der deutſchen Volkswirt
ſchaft zu bereichern Daß dies aber in gar keinem Ver
hältnis zu der Gegenleiſtung bisher geſchehen war ergibt ſich
aus der ſtarken Ausfuhrziffer die Oeſterreichs deutſcher
Reichsexport aufweiſt im Gegenſatz zu der geringen Ausfuhr
ziffer des deutſchen Reichsexports in bezug auf Oeſterreich

Man hat früher manche zollpolitiſche Frage von ſeiten
des Deutſchen Reiches etwas lax behandelt Es iſt des
Grafen Poſadowsky Verdienſt daß er hierin gründliche

Wandlung geſchaffen hat Alle Fragen ſind genau erforſcht
jede Stellungnahme feſt begründet Der Staatsſekretär
kann ſich in ſeinen jetzigen Verhandlungen die überaus
ſchwieriger Natur ſind ſeiner ſtarken wirtſchaftlichen Stel
lung in hohem Maße bewußt ſein Daß er nach Wien ge
eilt iſt iſt kein Zeichen der Schwäche ſondern bundesfreund
lichen Entgegenkommens Er beſagt damit das Deutſche
Reich hat den ſtarken Willen OeſterreichUngarn auf zoll
politiſchem Gebiet die Hand zu reichen Wir wollen mit
OeſterreichUngarn arbeiten nicht gegen es Darum aber
hat OeſterreichUngarn auch die ganz unabweisbare Pflicht
ſo weit es ihm überhaupt nur möglich iſt an der
Beſeitigung von zollpolitiſchen Differenzen zu arbeiten die
in der Hauptſache aus der öſterreichiſchungariſchen Jntereſſen
politik erwachſen Tut es das nicht ſo iſt es vorwiegend
OeſterreichUngarns Nachteil wenn ein Vertrag nicht zu
ſtande kommt Treten aber wirtſchaftspolitiſche Schwierig
keiten zu den übrigen politiſchen Schwierigkeiten hinzu in
denen der öſterreichiſche Kaiſerſtaat ſich befindet ſo wäre das
der Anfang von innerpolitiſchen Wirren die Oeſterreich
Ungarn geradezu verhängnisvoll werden müßten r

Deutſches Geich

Zur Bluttat in Neupommern
liegt jetzt ein amtlicher Bericht des Gonverneurs Dr Hahl vor
dem wir nach dem D Kol Bl folgendes entnehmen

Es unterliegt keinem Zweifel daß es ſich um eine ge
meine Bluttat und nicht etwa um eine Empörung
oder eine weitverzweigte Verſchwörung zur Abſchütte
lung der deutſchen Herrſchaft handelt Die Mordtat war von
den beſreiten Sklaven To Maria To Mekmek und
To Wuſera geplant und wurde von dieſen in Verbindung mit
den Bewohnern der nächſten Umgebung der Miſſionsſtation
St Paul ausgeführt Die drei genannten Rädelsführer waren
durch die Miſſion in Verbindung mit der Verwaltung aus
der Knechtſchaft der Küſtenleute an der Maſſawabucht erlö ſt
worden Sie hatten Miſſionserziehnng genoſſen waren ge
tauft und lebten ſeit 7 Jahren mit Paſtor
Raſcher zuſammen Jch hatte die Miſſionsnieder
laſſung wenige Wochen vor der Mordtat beſucht und von
Paſtor Raſcher die bernhigendſten Verſicherungen über die
Eingeborenen erhalten Auch galt die Lage der Station in
mitten einer Bevölkerung der nur Wohltaten durch die Euro
päer erwieſen worden waren für ſo ſicher daß Paſtor Raſcher
die ihm von zuverläſſiger Seite gewordene Warnung als
widerſinnig zurückwies Am 26 Auguſt ſollte in
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Halli und Hallo
Eine Jagdbetrachtung von Engelbert Küfler

Ein Roß am Zügel
Auf Schulter den Prügel
Das Herze froh
Das Meſſer zur Seiten
Ein wonniges Reiten
Halli und Hallo
Die Meute laß bellen
Durch Bäche und Quellen
Und herbſtlichen Wald
Mög s ewig ſo währen
Ein Lob dir zu Ehren
St Hubert erſchallt

g Wenn die Ernte eingeheimſt iſt und das Laub von den
d aumen fällt wenn die Nebel ſpinnen und die Dämmerung
S Seht mit grauen Schleiern verhüllt dann beſteigt

t Hubertus ſeinen Thron Und nichts iſt dem Spätherbſt
o eigen wie die Jagd

lturgeſchichtlich betrachtet iſt die Jagd ſolchen Volks
en eigen die noch nicht die höbere Ziviliſationsſtufe

Volte ne rbaies und der Viehzucht erreicht haben In der
Sehgatunde ſchließt der Jägercharakter eines Stammes die
e aftigkeit aus Jagd und Fiſchervölker ſind Nomaden

noch loſe zuſammenhängenden Stammesgruppen leben und
Jagd in keine feſte Staatenbildung eingetreten ſind Die
Voſt aber die für uns auf der Höhe der Kultur ſtehenden

i len ei einer Jagdbetrachtung ausſchlaggebend
ſollen die ſportliche Jagd oder die berufliche Jagd ihr

An ie folgenden Zeilen gewidet ſein
Glieder de Jagd hat ihre geſchichtliche Entwickelung und
jagd Wir können unterſcheiden in eine Parforce
Jagh in W der Falkoniere in eine hirſchgerechte
dem Unlerſee feldjagd und in eine Faſanenjagd Außer
eine vede Da man noch eine niedere eine mittlere und

Beginnen rIn en wir mit der letzteren Zur hohen Jagd oderdu ößßibeidwerk rechnet man gewöhnlich die Jagd auf

große Tiere als da ſind Rot Elen Dam Schwarz
Wild Steinbock Gemſe Auerhahn Raubtiere 2c Zur
Mitteljagd gehört das Rehwild Schweine und Birkwild
Zur kleinen Jagd ſchließlich rechnet man Haſenjagd
Kaninchenjagd Rebhuhnjagd Schnepfenjagd uſwo Alle
dieſe Jagdarten ſind reichlich genug bekannt und brauchen
in ihren Einzelheiten hier nicht weiter ausgeführt zu werden
Jagd und Jagdgebräuche ſind ſo ins Volk übergegangen
daß ſich eine eigene Sprache eine eigene zunftähnliche Ord
nung uſw gebildet haben

St Hubertus iſt der Jagdpatron aller Jäger ſein
Loblied ſingen die Jäger auf alle Art und Weiſe und zu
allen Zeiten So finden wir ein Hubertuslied in der Samm
lung Des Knaben Wunderhorn Es lautet

Jm grünen Wald bin ich geweſen
Sah ich es ein Hirſchlein ſtehn
Das Hirſchlein das wollt ich erſchießen
O Wunder was hab ich geſehn

Es tut mir die Flinte verſagen
Ein Kreuz tut das Hirſchelein tragen
Stolzierend auf ſeinem Gewicht
Die Gnade zum Sünder wohl ſpricht

Da tät ich zur Erden hinſinken
Wohl auf meine bogene Knie
Tät mir es entgegenblinken
Ein ſilbernes Kreuzlein ſchneeweiß

Jetzt tu ich kein Hirſchlein mehr ſchießen
Will lieber ins Kloſter mich ſchließen
Dem grünen Wald ſag ich Gnt Nacht
Die Gnade hat alles gemacht

Doch zurück zu unſerer geſchichtlichen Betrachtung Zurück
zu dem Zeitpunkt wo die Jagd ein Zeitvertreib der wohl
habenden Herren wurde

Die Parforcejagd iſt franzöſiſchen Urſprungs Sie
iſt die Jagd mit Pferd und Meute Eine genaue Kenntnis
von allen Eigenheiten des Hochwildes iſt für den Zäſen un
erläßlich Netze Tücher und Lappen ſind die Hilfsmittel
dieſer Jagd Das weidgerechte Beſchleichen des zu erlegenden
Wildes iſt Hauptbedingung Dieſe Jagdart bietet die beſte
Gelegenheit Pomp und Glanz zu entfalten Sie war daher

ſo recht ein Kind der prunkliebenden Franzoſen unter der

Herrſchaft der Bourbonen Von Frankreich aus hielt ſie
dann auch ihren Einzug in die deutſchen Gaue

Kerndeutſch war hingegen die Jagd der Falkoniere
Es war jene Jagdart die im deutſchen Rittertum ihre höchſte
Blütezeit erreicht Auch Edelfrauen nahmen an dieſer Jagdart
teil An Stelle des Hundes trat hier der eigens hierzu
dreſſierte Falke der das Wild namentlich Federwild
aus der Luft zu holen hatte Heute gehört dieſe Jagdart
der Vergangenheit an nur der Orient übt ſie noch bis auf
den heutigen Tag aus

Auch die hirſchgerechte Jagd iſt kerndeutſch Sie deckt ſich
im weſentlichen mit der franzöſiſchen Parforcejagd Jedoch
iſt hier das Roß nicht unbedingt notwendig Das Zer
wirken Zerlegen des Wildes iſt jedoch bei dieſer Jagdart
Grundbedingung für den Jagenden Die Feldjagd
eine internationale Jagdart ſetzt eine vorzügliche Schulung
im Gebrauch der Flinte voraus Sie arbeitet mit Hunden
Netzen und Fangeiſen Aehnlich iſt es auch mit der Faſanen
jagd beſtellt Namentlich die letzteren Arten ſind die in
unſeren Breiten am bekannteſten und verbreitetſten Sie
arbeiten nicht mit ſo viel Kapital wie es die hohe Jagd
notwendigerweiſe zu tun gezwungen iſt

Nicht jeder namentlich nicht der Städter hat Gelegenheit
Weidmann und Weidwerk perſönlich näher kennen zu
lernen Er muß ſich mit dem begnügen was ihm andere
erzählen Als echten Weidmann ſchildert uns ſo auch
Ludwig Uhland ſeinen Schenk von Limburg

Er trug ein Wams von Leder
Und einen Jägerhut
Mit mancher wilden Feder
Das ſteht den Jägern gut
Es hing ihm an der Seiten
Ein d von Buchs
Gewaltig konnt er ſchreiten
Und war von hohem Wu
Wohl hat er Knecht und Mannen
un hat ein tüchtig Roß
Ging doch zu Fuß von dannen
Und ließ daheim den Troß
Es war ſein ganz GeleiteEin de ſlark und lang
An dem er über breite
Waldſtröme kühn ſich ſchwang



Paul die Einweihung der neu erbanken großen KircheSe und ans dieſem Grunde hatte ſich en vorher
eine größere Anzahl von Brüdern und Schweſtern auch vonden Rachbarſiatlenen eingefunden Der Verluſt iſt für
die Kolonie ein herber und ſchmerzensreicher
Die beiden einzigen der Vainingſprache mächtigen Patres
Kind gelötet die Erfolge der Arbeit vieler Jahre in Frage
geſtellt

Der Bericht über die Ausſührung der Tat ſtimmt ungefähr mit
den bereits bekannten privaten Meldungen überein Die Straf
expeditſon hat der Gouverneur ſelbſt mit den 20 Mann derh von Herbertshöhe unternommen zu denen noch

atroſen von S M S Möwe kamen Nach längerem er
ebnisloſen Hin und Herzichen kam die Expedition endlich beiSia charnnep auf die Spuren der Mörder

Da Anzeichen vorhanden waren daß die Mörder ſich noch
in unmittelbarer Nähe aufhalten müßten wurden die Schluchten
der Berge Rutki und Giding ſowie das Tal des Nabung durch
ſtreift Hierbei wurden mehrere Trupps Eingeborener
angetroffen die teils flüchteten teils ſich zur Wehr ſetzten
Bei den Zuſammenſtößen wurden etwa acht Eingeborene

etötet Der als Dolmetſcher beigezogene Baininger To
ulen will in einem der Gefallenen einen der Haupträdels

führer Damkam erkannt haben Alle übrigen Gefallenen
waren Eingeborene aus dem zwiſchen den Stationen Nachg
runep und St Paul gelegenen Karagebirge Eine Durch

nung auch dieſes Gebirges erſchien daher unerläßlich Von
acharunep ans wurde deshalb in vier Abteilungen von denen

eine durch mich die übrigen durch den Oberleutnantind fer und Matroſen des in Nacharunep ſtationierten
Detachements geführt wurden eine vollſtändige Durchſtreifung
des Karagebirges vorgenommen u faſt ſämtlich en

ütten die die Abteilungen paſſierten wurden Klei
ungsſtücke von Miſſionaren und Schweſtern
eßgewänder Kelche und Altartücher vorgefunden Die Ein

eborenen ſetzten fich mehrfach anf den Bergkämmen zur Wehr

wurden dabei noch ſieben Eingeborene getötet
a nach dieſen Wahrnehmungen kein Zweifel mehr beſtand daß

die Mörder in der Tat ſich noch in den Bergſchluchten in un
mittelbarer Nähe der Statlonen verſteckt hielten wurde der
inzwiſchen von Herbertshöhe eingetroffene Polizeimeiſter
Schaper mit 12 Polizeijungen in Nacharunep zu weiteren
Nachforſchungen in dem benachbarten Gelände zurückgelaſſen

Nach einem am 22 Oktober über Sidney eingegangenen Tele
anim des kaiſerlichen Gouverneurs Dr Hahl iſt die Verfolgung
r bei dem Ueberfall der Miſſionsſtationen beteiligt geweſenenEhigeborenen beendet Die Schuldigeu ſind ſämtlich

beſtraft die Mörder hingerichtet
Der deuntſchrnſſiſche Zwiſcheufall

Von der Affäre des deutſchen Fiſchdampfers Sonntag der
von den Ruſſen beſchoſſen wurde hört man keine offiziöſe Mit

klung Ueber die Urſachen weshalb die deutſche Regierung
ch in Schweigen hüllt macht die Rh W einige nicht

unintereſſante Milkteilungen Das rheiniſche Blatt erwähnt
die vor einigen Tagen geſchehene amtliche Meldung daß
eine frühere langjährige Tradition die ſeit einem Jahrzehnt
unterbrochen geweſen ſei jetzt wieder aufgenommen worden ſei
nämlich die Attachierung eines hohen preußiſchen
Offiziers bei dem Zaren Dieſe Attachierung über die
die Kreuz Zeitung ſich in ihrer Wochenſchau ſehr enthuſiasmiert

äußert habe bedeute nur die Wiederaufnahme einer rein
öfiſchen und herzlich bedeutungsloſen Tradition

Daß Prof Schiemann in der Kreuz Zeitung dieſen Akt als
ein höchſt erfreukiches Ereignis dargeſtellt habe fei nicht weiter
du Zu gleicher Zeit nämlich als die Kreuz Zeitung
dieſe Darſtellung gegeben habe habe der Hofbericht gemeldet
daß Herr Schiemann kurz vorher bei dem Kaiſer zur Abendtafel
und gleich darauf beim Reichskanzler zum Frühſtück geladen
geweſen ſei Prof Schiemann habe offenbar aus den ihm hier
gewordenen Mitteilungen die Ueberzeugung geſchöpft daß jenes
höfiſche Ereignis bei der Leitung unſerer auswärtigen
Politik einen höchſt erfrenlichen Eindruck erweckt habe
Die Rh W meint der Vorgang beweiſe wieder einmal
mit welch geringfügigen Erfolgen ſiche der politiſche Ehrgeiz unſerer leitendenerſonen genügen laſſe Seit einem Jahrzehnt höre man
ja von Zeit zu Zeit wie von Berlin aus dem Zaren allerlei

ine Aufmerkſamkeiten erwieſen werden wie ihm alle möglichen
otographien Namenszeichen militäriſchen Embleme uſw

würden Trotzdem dieſe Sendungen einen durchaus
nfel tigen Charakker tragen werde man nicht müde Ruß

land immer von neuem mit derartigen Liebeuswürdigkeiten zu
bedenken Auch gerade die gegenwärtige ſchlechte Lage Rußlands

lte man für geeignet dem Zaren Beweiſe der deutſchen
ebenswürdigkeit zu geben
Je mehr Deutſchland Rußland hofiert deſto weniger wird es

von ihm geachtet Liebenswürdig ſein iſt jedenfalls nicht unter
allen Umſtänden angebracht

Das friſche ungezwungene Leben der Jagd wie ſie ſich
namentlich in den bergigen Gegenden der deutſchen Gaue

ndet war dem freiheitsliebenden Germanen ſtets will
mmen Jhre Freuden ihre Vorzüge ſind ſtets in Wortund Bild ggſeiert worden vielleicht in weit höherem Grade

als dies den Völkern der klaſſiſchen alten Welt eigen
weſen Wiſſen wir doch ſchon durch den römiſchen Ge
ichtsſchreiber Tacitus daß den Germanen nächſt dem

Kriege die Jagd die liebſte Beſchäftigung war Das
Nibelungenlied erzählt uns in eingehender Weiſe davon
und das Waltharilied gibt uns gleichfalls ausgiebigſte
Kunde Sogar die Aſen die alten Germanengötter lagen
mit den Walhallbewohnern nach Herzensluſt dem edlen
Weidwerk ob Und wenn die Nächte am längſten dann
blies Wotan in ſein Sturmhorn und die wilde Jagd
brauſte tobend in den Lüften einher eine Vorſtellung wie
ſie nur dem Gedankenkreis der jagdgewohnten Germanen
eigen ſein kann

Und wie dieſe Sagen dem Volksleben entſprungen ſo
litt ſie auch unmerklich in Sang und Lied hinüber Der

ald ward zum Walde der Jagd Und ſo iſt es faſt
allen Lyrikern die Deutſchland hervorgebracht hat eigen
daß ſie das edle Weidwerk in der einen oder anderen

orm in ihren Verſen verewigt haben Auch Altmeiſter
o et he macht davon keine Ausnahme Man leſe z B

nur den zweiten Teil ſeiner Fauſtdichtung nach Und
namentlich dort wo Lyrik gleichbedeutend mit Veſchäftigung
mit der Natur war mußte ſie in W Linie auf eine Ver
herrlichung der Jagd führen ir glauben hier nicht
erſt einzelne Namen nennen zu brauchen Jeder wird den
einen oder anderen Dichter in ſeiner Erinnerung haben
Deshalb ſchließen wir mit Eichendorff dem Haupt
Dichter des Waldes und des Weidwerks Nicht ſein welt
bekanntes Wer hat dich du ſchöner Wald ſoll hier
r ſein ſondern das weniger populäre Lied vom Ver

ten Jäger aus dem es uns eine ſtille Sehnſucht wie
ein ſtummes Geheimnis anſpricht
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Aus Südieſtafrika
Die Sammlungen der Deutſchen Kolonialgeſell

ſ ch 5 für die Hilfeleiſtung in Südweſtafrika haben 272,000 M
überſtiegen

Ein Notſchrei aus unſeren Landgemeinden
Man ſchreibt uns Wenn der Landwirt gegenwärtig ſeine Fulker

vorräte prüft um dieſelben auf die ganze Fütterungsperiode zu
verteilen damit er den Zukauf des Kraftfutters bei den hohenPreiſen fo viel als möglich einſchränken kann ſo erfüllen ihn die
entſetzlichen Zuſtände in den Landgemeinden wieder mit großer
Bitterkeit denn iſt es wohl begreiſlich daß der mittlere Land
wirt der in ſolchen Jahren ſeine eigene Wirtſchaft nicht ohne
ein Defizit erhalten kann auch noch den Großgrundbeſitzer in
kommunaler Hinſicht mit erbalten muß Es iſt da in der Land
gemeinde Ordnung der unglückliche S 2 des Geſetzes welcher
durch die konſervative Partei zurzeit ſo verſchlechtert iſt daß der
mittlere Grundbeſitz geradezu erdroſſelt wird Die Gutsbezirke
können wegen der durch die konſervative Partei in das Geſetz
hineingebrachten Verſchlechterungen von den nachbarlich be
legenen Landgemeinden zu Stenerleiſtungen erſt herangezogen
werden wenn die Einwohner der Landgemeinden wirtſchaftlich
ſo weit ruiniert ſind daß die vorgenommenen Pfändungen
fruchtlos ausfallen So ſind Steuerzuſchläge in den
Landgemeinden inkl der Naturalleiſtung an Kirche und
Pfarre nichts Seltenes während die mit darinnen
wohnenden Einwohner der Gutsbezirke die vielfach die hohe
Stenerlaſt verurſacht halen eine Kommnnalſteuer überhaupt
nicht kennen Dazu kommt noch daß die Wirtſchaften vielfach
von den Gutsinhabern aufgekauft werden ſo daß ſich die Steuer
pflichtigen verringern Derartige aufgekaufte Wirtſchaften
werden ſo mit Hypotheken belaſtet daß dieſelben ein ſteuer
pflichtiges Einkommen nicht mehr gewähren und nicht heran
gezogen werden können während der Gutsvorſteher ſich mit
ſeinen Millionen in die Gutsbezirke flüchtet wo er geſetzlich
gegen jede Heranziehung geſchützt iſt Bei dieſen haarſträuhenden
Verhältniſſen die jedes Gerechtigkeitsgefühl verhöhnen ſtellen
ſich dieſe Herren als wunderten ſie ſich über die Flucht der
Arbeiter aus den Landgemeinden ſowie über die Zunghme der
Sozialdemokratie in den letzteren während ſie doch gerade den
ſelben die Waffen in die Hand drücken Wer beachtet aber die
vielen Notſchreie aus den Landgemeinden und wo finden wir
Hilfe die ſo dringend nötig iſt 7

Kirche und Schule

Der Unterrichtsminiſter hat ſich veranlaßt geſehen die
Lehrer der Volksſchulen darauf hinzuweiſen daß die Ent
ſcheidung über ihre etwaigen Beſchwerden über die Königlichen
Regierungen wegen der von ihnen verfügten unfreiwilligen
Verſetzungen in den Ruheſtand den Oberpräſidenten als
letzte Jnſtanz übertragen ſei und er ſelbſt alſo mit ſolchen Be
ſchwerden nicht mehr behelligt werden dürfe Während nach
dem Lehrerpenſionsgeſetze vom Jahre 1885 der Unterrichts
miniſter als letzte Verwaltungsinſtanz über die Frage ob ein
Lehrer penſioniert werden und welche Penſion er erhalten ſolle
zu entſcheiden haben ſollte beſtimmt das Geſetz über die Rnhe
gehaltsklaſſen von 1893 daß dieſe Entſcheidung den Ober
präſidenten zuſtehen ſolle und hat alſo eine miniſterielle An
weiſung vom 5 September 1888 über das bei unfreiwilliger
Penſionierung von Lehrern zu beobachtende Verfahren in der
ausdrücklich noch die Friſt für die Anrufung der miniſteriellen
Entſcheide beſtimmt wurde modifiziert Auf dieſe geſetzliche Vor
ſchrift weiſt jetzt der Herr Miniſter hin um ſich vor unnützen
Eingaben zu ſchützen Da in der Unterrichtsverwaltung vielfach
auch in den kleinlichſten Dingen die letzte Entſcheidung ſtels dem
Miniſter zuſteht und die letztinſtanzliche Entſcheidung nirgends
den Provinzial oder Bezirksbehörden übertragen iſt erſcheint
es erklärlich doß die unfreiwillig in den Ruheſtand verſetzten
Lehrer ſich beſchwerdeführend an das Miniſterium wenden wenn
nicht in den Verfügungen der Regierungen über die Pen
ſionierung ausdrücklich der Oberpräſident als letzte Beſchwerde
inſtanz genannt iſt

Ueber die Feſiſetzung des Grundgehalts für neue
Lehrerſtellen an öffentlichen Volksſchulen hat der Kultus
miniſter nachſtehende Verſügung erlaſſen

Es entſpricht der Abſicht des Lehrerbeſoldungsgeſetzes daß
die Lehrer derſelben Kategorie in einem Schulverbande das
gleiche Grundgehalt beziehen Wenn aber das Grundgehalt
eines alleinſtehenden Lehrers ausnahmsweiſe aus beſonderen
Gründen über den nach den örtlichen Verhältniſſen ange
meſſenen Satz erhöht iſt ſo ergibt ſich daraus nicht die Not
wendigkeit bei der Errichtung neuer Lehrerſtellen an der
Schule das Grundgehalt dafür gleichfalls über den Normalſatz
hinaus feſtzuſetzen Die Jnhaber der neuen Lehrerſtellen

Geer und Flotte
Die Berl Pol Nachr erörtern die Frage ob demPenſionsgeſetz rückwirkende Kraft beigelegt wen

o und ſagen darüber
enn noch vor Einbringung des neuen Militärpenſionsim Reichstage in der Preſſe mehrfach lebhaft die Sorten

boben wird dieſem Geſetze in vollem Umfange rückwirkende Kraft
zu geben und wenn damit zugleich die Forderung hervortrittder Reichstag ſolle wenn dies nicht zu erlangen ſet die ganze

Vorlage rund ablehnen ſo werden offenbar zwei Momente von
entſcheidender Bedentung nicht ausreichend gewürdigt Daß
Penſionsgeſetze keine rückwirkende Kraft erlangen iſt
eine im Reiche wie in den Bundesſtaaten feſtſtehende bisher
ausnahmslos geübte er und man hat ſelbſt in ſolchen
Fällen wo wie bei der Einführung des Lehrerpenſionsgeſetzes
in Preußen die bisherigen Zuſtände unhaltbar geworden waren
von einer Ausnahme abgeſehen und ſich mit der Beſeitigung
der ſchwerſten Uebelſtände durch Beihilfen begnügt
Schon um nicht andernfalls ſchwer abzuweiſende Berufungen
herbeizuführen und zu berechtigten Beſchwerden Anlaß zu geben
wird man auch inbezug auf die Militärpenſionen nur ſo weit
von dieſer Regel abweichen können als in der Tat auf dem Ge
biete des Militär Penſionsweſens ganz ausnahmsweiſe Verhält
niſſe obwalten aus deren Berückſichtigung Berufungen anderer
nicht wohl hergeleitet werden können wie dies inbezug auf die
Kriegsteilnehmer tatſächlich der Fall iſt Eine Ausdehnung
der rückwirkenden Kraft des Militär Penſionsgeſetzes über dieſen
Rahmen hinaus begegnet daher den erheblichſten grundſätzlichen
und praktiſchen Bedenken Es kommt bhinzu daß das Maß der
unmittelbaren finanziellen Wirkung des Militär Penſionsgefetzes
weſentlich von dem Umfange abhängt in welchem ihm rück
wirkende Kraft beigelegt wird Erwägt man daß die Einnahmen
des Reiches ohnehin zur Deckung des ordentlichen Reichsauf
wandes weitaus nicht ausreichen und daß neue erhebliche Mehr
ausgaben von zwingender Natur nicht zu umgehen ſein werden
ſo erhellt daß es auch aus finanziellen Gründen ſo lange dem
Reiche nicht nene Einnahmen zugeführt werden gänzlich un
möglich ſein würde dem Militär Penſionsgeſetze im weiteren
Umfange rückwirkende Kraft zu geben als dies ſeitens der ver
bündeten Regierungen ohnehin ſchon beabſichtigt wird Nur
wenn damit zugleich die Bewilligung der erforderlichen
Mehreinnahmen verbunden wäre könnte daher ein etwaiges
Verlangen der Reichstagsmehrheit nach weitgehender rückwirken
der Kraft des Militär Penſionsgeſetzes in ernſtere Erwägung
gezogen werden

Stein iſt am 27 Okt in Cabrera Balearen eingetroffen
am 31 Okt von dort abgegangen am 2 Nov in Valencia ein
etroffen und geht am 6 Nov von dort nach Barcelona in See
er Ablöſungstransport für die Schiffe der weſtafrikanſſchen

Station iſt mit dem Dampfer Eleonore Woermann am 1 Nov
in Kamerun eingetroffen der Transport der abgelöſten Be
ſatzungen tritt am 9 Nov von dort aus die Heimreiſe au Der
Fähnrichstransport für Vineta iſt mit dem Dampfer Gertzud
Woermann am 2 Nov in Funchal auf Madeira eingetroffen
und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Teneriffa fortgeſetzt
Das 1 Geſchwader iſt am 1 Nov von Kiel zu einer viertägigen
Uebung in der Oſtſee ausgelaufen

Verwaltung und Rechtspftege
Ueber ein Lotterieein vernehmen verhandelt

Preußen nicht nur mit Heſſen und Braunſchweig ſondern auch
mit ſämtlichen deutſchen Lotterieſtaaten die Verhandlungen
nehmen einen glatten Verlauf wenn ſchon ſich zur Zeit noch in
keiner Weiſe abſehen läßt welche Bundesſtaaten ihre Lotterien
eingehen laſſen oder einer Lotteriegemeinſchaft beitreten werden
Meldungen hierüber ſind vielmehr als verfrüht anzuſehen

Politiſches
Jn der am 24 Oktober im preußiſchen Abgeordnetenhauſe

abgehaltenen Beſprechung über die Mittel und Wege zur
Linderung der gegenwärtigen Notlage unter den Klein
ſchiffern iſt einſtimmig beſchloſſen worden einen Aufruf
zum Zwecke der Sammlung von frei willigen Bei
trägen ergehen zu laſſen Zu dieſer Verſammlung waren
Vertreter von Städten Handelskammern und freien wirtſchaft
lichen Vereinen ſowie hervorragende Männer aus verſchiedenen
Berufsklaſſen erſchienen Diefe haben ſich auf Grund der vor
liegenden Berichte davon überzeugt daß in einem großen Teile
unſeres Vaterlandes ein ernſter Notſtand unter den Klein
ſchiffern vorhanden iſt Ein ſchleuniges Vorgehen zur
Linderung dieſer Notlage iſt bei dem Herannahen des Winters
und angeſichts des bevorſtehenden Schliuſſes der Schiffahrt
doppelt notwendig

Verſammlungen und Kongreſſe
Die Schlußfeier mit der die 20 Jahresverſammlung

des Allgemeinen evang prot Miſſions vereins
haben ſich vielmehr mit dem nach den örtlichen Verhältniſſen
angemeſſenen Grundgehalt zu begnügen

ſch auf ihr Weidgeſellen mein
us Horn ins Horn friſch auf

Das lockt ſo hell das lockt ſo fein
Aurora tut ſich auf
Das Hirſchlein führt den Jägersmann

grüner Waldesnacht
Talunter ſchwindelnd und bergan
Zu nie geſeh ner Pracht
Wie rauſcht ſchon abendlich der Wald
Die Bruſt mir ſchaurig ſchwellt
Die Freunde fern der Wind ſo kalt
So tief und weit die Welt

Es lockt ſo tief es lockt ſo fein
Durch s dunkelgrüne Haus
Der Jäger irrt und irrt allein
Find t nimmermehr heraus

Kunſt und Wiſſenſchaft
h Von der kaiſerlichen Akademie der Wiſſen

ſchaften in Wien Der Kaiſer von Oeſterreich hat dieWiederwayhl des emeritierten ordentlichen Profeſſors der Geologie
an der Univerſittit Wien Dr Eduard Süß zum Präſidenten
der Akademie für die ſtatutenmäßige Funktionsdauer von drei
Jahren beſtätigt und zu wirklichen Mitliedern ernannt den
ordentlichen Profeſſor der Geſchichte und der hiſtoriſchen Hilfs
wiſſenſchaften und Vorſtand des Jnſtituls für öſterreichiſche Ge
ſchichtsforſchung an der Univerſität Wien Dr Emil v Otten
thal ſowie den emeritierten ordentlichen Profeſſor der politi
ſchen Oekonomie an der Univerſität Wien Hofrat Dr Karl
Menger und den ordentlichen Profeſſor der theoretiſchen
Phyſik an der Univerſität Wien Hofrat Dr Ludwig Boltz
mann Mit Genehmigung des Kaiſers ſind gewählt Geh
Regierungsrat Dr Hermann Uſener Profeſſor der klaſſiſchen
Philologie an der Univerſität Bonn zum Ehrenmitglied und zu
korreſpondierenden Mitgliedern Geheimrat Dr Karl Theodor
Ritter v Heigel Präſident der bayeriſchen Akademle der
Wiſſenſchaften ordentlicher Profeſſor der Geſchichte an derUniverſität München Dr Eberhard Schrader Profeſſor ber
ſemitiſchen Philologie an der Univerſität Berlin Dr Guſtav
Gröhber Profeſſor der romaniſchen Philologie an der Univer

ät Straßburg Geheimrat Dr Adolf Wagner ordentlicherrofeſſor der Staatswiſſeyſchaſten an der Univerſität Berlin
eheimrat Dr Wilhelm Pfefſer ordentlicher Profeſſor der
otanik an der Univerſität Leipzig Geheimer Vergrat

in Mannheim ihren Abſchluß fand war ſo zahlreich von Damen
und Herren beſucht daß der Nibelungenſaal des Roſengartens

Dr Roſenbuſch ordentlicher Profeſſor der Mineralogie und
Geologie an der Univerſität e ey Geheimrat Dr Wilh
Oſtwald ordentlicher Profeſſor der Chemie an der Unlverſität
Leipzig und Geheimrat Dr Otto Bütſchli ordentlicher Pro
feſſor der Zoologie an der Univerſität Heidelberg

b Die nördlichſten Wetterwarten der Erde be
finden ſich ſeit einiger Zeit auf zwei Bergen im ſchwediſchen
Lappland Nach Mitteilungen der engliſchen Zeitſchrift Nature
exfordern die dortigen Beobachtungen nur einmal im Jahre die
Aufſicht und die Mitwirkung des Menſchen Alle Jnſtrumente
ſind ſelbſttätig Die Stationen befinden ſich 1850 reſp 1080 m
über dem Meeresſpiegel Die ſtud ein Baro
meter ein Thermometer ein Windmeſſer und ein Regenmeſſer
Die Apparate liefern mechaniſch fortlaufende Aufzeichnungen der
betreffenden Witterungselemente Die ganze Einrichtung wiegt
1000 Kilogramm und mußte in zerlegtem Zuſtande auf dem
Rücken von Menſchen und Renntieren an den Beſtimmungsort
geſchafft werden Die zum Betriebe der Elemente notwendigen
Uhrwerke gehen ein ganzes Jahr und jedes hat Gewichte von
300 HKilogramm Die Teile der Apparate die die Aufzeichnung
der Witternungselemente beſorgen ſind in Käſten von Eiſenblech
eingeſchloſſen und in deren Jnneren mit Chlorcalcium ausgeſtattet
zur Ahbaltung der Feuchtigkeit Tinte würde hier oben gefrieren
deshalb ſind die Regiſtr erapparate nicht wie gewöhnlich mit
Schreibſtiften verſehen ſondern es iſt die Einrichtung getroffen
daß eine Metallſpitze immer nach je 20 Minuten auf der be
treffenden Papierrolle einen Punkt macht Als Feind für die
Betriebsfähigkeit dieſer eigenartigen Weiterwarten iſt nur der
See zu fürchten der ſich an den äußeren Teilen der

uſtrumente feſtſetzt und ihre gleichmäßige Bewegung hindert
Es iſt daher mit den in der Nähe umherziehenden Lappländern
das Abkommen getroffen worden daß ſie gelegentlich den
Stationen einen Beſuch abſtätten und den mittlerweile gebildeten
Haarfroſt beſeitigen

X Ein neues Buch über Tibet Aus London wird
berichtet Das politiſche Ergebnis der Tibei Expedition mag
ſchließlich geringer ſein als die Engländer es erwartet vatten
die Wiſſenſchaft wird jedoch unzweifelhaft Nutzen aus ibr We
Das erſte Buch über dieſe Expedition iſt jetzt unter der n
und wird in kurzem bei Meſſrs Hurſt und Blackett in Wo
erſcheinen Oberſt Younghusband der Leiter der Expe

dert eine Einleitung für das Werk geſchrieben deſſen Ver oſter
erceval Landon iſt Die Sachverſtändigen d ngen

Expedition nach Tibet mitgemacht haben geben in wen 4i
wichtige Mitteilungen über Geologie Politik und Naturog et
des Landes Landon hat als Spezialkorreſpondent der
die Expedition begleitet
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Deutſchlands dicht geſüllt war Neben mnuſid e Hechleimgen rachte der adend bemerkenswerte Vor
tot zweier genauer Kenner der evangeliſchen Miſſionsarbeit
trüoe rof D Thümmel Jena und Prof Schmiedel Eiſenach

f D Thümmel Jena ſprach über das Thema Aufgaben
i hren und Erfolge der evangeliſchen Heidenmiſſion Pro

e O Schmiedel Eiſenach der von 1887 1892 als Miſſionar
e pan tätig war ſprach ſodann über das Thema Vulkaniſche

walten im Hatur und Volksleben Japans Vom Groß
Trogs von Baden iſt auf das am Vormittag abgeſandte

de Wignngstelegramm folgende Antwort eingetroffen Jch er
Le Sie den verſammelten Mitgliedern des Miſſionsvereins
u nen herzlichen Dank für die mir gewährte freundliche Be
mäßung zu übermitteln Jch wünſche Jbrer Gemeinſchaft eine
Pinere erfolgreiche Tätigkeit Friedrich Großherzog Mit
er Anſprache des Stadtpfarrers Ahles Mannbeim wurde die

Verſammlung geſchloſſen Am Donnerstag findet ein Ausflug
nach Speyer zum Beſuch der Gedächtniskirche und der Kaiſer
gruſt ſtatt

Preußiſcher Landtag
Eigenbericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
96 Sitzung vom 3 Nov 11 Uhr

Schluß aus dem Morgenblatt

Es ſolgt die Beratung des Antrags des Abg Schmedding
Zentr der die Regierung auffordert ſchleunigſt im geſetzlichen

Wege die Fürſorge für diejenigen mittelloſen geiſtes
kranken und ſchwachſinnigen Perſonen welche nur
dehufs des Schutzes anderer Perſonen gegen ihre Ausſchrei
tungen der Unterbringung in Anſtalten bedürfen zu regeln

Abg Schmedding begründet dieſen Antrag der eine dringende
Notwendigkeit darſtelle Der Miniſter des Jnnecn habe es ab
gelehnt beſtimmte Normen für die Unterbringung ſolcher Per
ſonen auſzuſtellen ſo lange die Sache nicht geſetzlich geregelt ſei
Viele Gemeinden wüßten jetzt nicht was ſie tun ſollten einige
dätten ſogar gefährliche Geiſteskranke einfach laufen laſſen

Abg Winckler konſ dankt dem Vorredner für ſeine An
regung und beantragt den Antrag an die um 7 Mitglieder ver
ſtärkte Gemeindekommiſſion zu verweiſen Beſonderes Augen
merk müßte man den irren Verbrechern zuwenden Dieſe ge
hörten nicht in die Jrrenanſtalten ſondern müßten in beſonderen
ſtaatlichen Anſtalten interniert werden

Abg Caſſel fr Vp hält es gleichfalls für nötig daß irre
Verbrecher von anderen Geiſteskranken getrennt würden

Pi wird der Antrag an die verſtärkte Gemeindekommiſſion
verwieſen

Es folgt die erſte Beratung des Antrags des Abg Dr Jder
hoff frk der eine Abänderung des hannoverſchen
Volksſchulgeſetzes von 1845 dahin fordert daß das ſchul
pflichtige Alter nicht mit dem 14 Lebensjahr bezw der Kon
firmation enden ſoll ſondern daß durch Miniſterialerlaß der
Termin bis zum Schluß des Schulſemeſters verlängert werden

kann

Nach unweſentlicher Debatte ſchließt die erſte Beratung Da
eine Kommiſſionsberatung nicht beantragt iſt wird die zweite
Beratung im Plenum ſtattfinden

Es folgen Petitionen
Eine Anzahl Petitionen von nicht allgemeinem Jntereſſe

werden dem Vorſchlag der Kommiſſion entſprechend durch
Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Eine Petition des Gaſtwirts Klaſen in Friedrichſtadt um Er
ſatz des Schadens der ihm durch Höherlegung der Verkehrs
en entſtanden iſt wird zur Berückſichtigung über

wieſen
Eine Petition des Vereins für bürgerliche Jntereſſen in Kre

feld um Errichtung eines Landgerichts in Krefeld wird auf An
trag des Abg Dr Bachem Ztr der Regierung zur Berück
ſichtigung überwieſen Die Kommiſſion hatte Ueberweiſung
als Material beantragt

Ueber eine Petition des Obermeiſters Seidel u Gen zu
Greiffenberg i Schleſien um andere Verteilung des Vermögens
der aufgelöſten Krankenkaſſe der Freien vereinigten Bauhand
werkerinnung zu Greiffenberg geht das Haus zur Tagesord
nung über

Die Tagesordnung iſt erſchöpft
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr

Antrag betr die Sparlotterien
Schluß 48, Uhr

Auskand
Die Königemörder in Serbien

Aus Belgrad wird der Frankf Ztg gemeldet An der
erſchwörung gegen das Leben des letzten Obrenowitſch

waren 67 Offiziere beteiligt etwa 100 Offiziere wußten
daß ernſte Dinge in Vorbereitung waren Nach dem Königs
morde entſtand in der ſerbiſchen Armee eine Agitation

Kleine Vorlagen und

gen

wörung nicht eingeweihten Offiziere befürchteten die Ver
ſchwörer würden die ganze Gewalt im Kriegsreſſort an ſich
reißen Dieſe Agitatſon der Gegenverſchwörer wurde im
vorigen Jahre nach der Entdeckung des Komplotts in Niſch und
der Verürkeilung der Rädelsführer unterdrückt Einige
unter den Unzufriedenen wurden durch Beförderung befänftigt
die ganz Unverläßlichen in Ruheſtand verſetzt Es
hatte ſchon den Anſchein als ob Ruhe und Ordnung in der
Armee vollkommen wiederhergeſtellt ſef und die Ernennung des
Generals Radomir Putnik zum Chef der Armee erweckte die
Hoffnung daß nun die Spuren der Unzufriedenheit verſchwinden
würden Es erwies ſich aber bald daß General Putnik den
Erwartungen nicht entſprach Er kannte weder die Offiziere
noch die Verhältniſſe in der Armee Gelegentlich der Krönungs
feierlichkeiten beantragte er beinahe ſämtliche Ver
ſchwörer mit dem höchſten Orden Karageorgs Stern
auszuzeichnen und ſo iſt es gekommen daß jetzt blutjunge
Leutnants und Oberleutnants ans der Verſchwörer
gruppe mit dieſer höchſten Auszeichnung herumſtolzieren die
weilen ihre im Dienſte ergrauten Vorgeſetzten dieſelbe nicht
beſitzen Dies rief eine neue Sirung im Offizierkorps bervor
welche durch heftige Ausfälle der oppoſitionellen Preſſe gegen
die Verſchwörer noch genährt wurde Jn dem Organ der
Verſchwörer Wojska Die Armee wird nun die Stellung der
Verſchwörer klargeſtellt Es wird konſtatiert daß noch fort
während die Tat der Verſchwörer als eine Urſache der Un
einigkeit in der Armee hervorgekehrt werde Man werfe ihnen
vor 1 daß ſie die bewußte Tat aus Eigennutz vollbrachten
2 daß die Verſchwörer auch nachher eine Koterie gebildet haben
welche überall ihren Einfluß zu betätigen trachte Jufolge
deſſen erachten die Verſchwörer es für ihre Pflicht feſtzuſtellen
daß ſie nach vollbrachter Tat Ermordung des Königs Alexander
und der Königin Draga keine beſondere Gruppe mehr gebildet
haben daß ſie keine Vorrechte erſtreben und daß ſie ſich durch
nichts von ihren übrigen Waffengefährten weder im Dienſte noch
ſonſtwie unterſcheiden wollen Sie fordern alle ihre Kollegen
auf ſich der Wühlereien zu enthalten und gemeinſam die
Verwirklichung der nationalen Jdeale anzuſtreben Dieſe
Erklärnng der Verſchwörer iſt von allenRegierungsblättern nachgedruckt und lobend
erwähnt worden Ob die Verſchwörer aber durch dieſe
Erklärung den erwünſchten Zweck erreichen werden bleibt ab
zuwarten

Der ruſſiſch engliſche Konflift
Eine nene Darſtellung des Zwiſchenfalles in der Oſtſee

Dem Temps zufolge wird der ruſſiſche Fregattenkapitän
Clada Vizekommandant des Admiralſchiffes des Geſchwaders
Roſchdjeſtwenskis der mit drei anderen Offizieren nach Peters
burg abgereiſt iſt über die Daggerbank Angelegenbeit vor der
Unterſuchungs Kommiſſion das folgende Zeugnis ab
legen welches die ruſſiſche Verſion der Angelegenheit darſtellt
1 Roſchdjeſtwenski wurde während der Fahrt verſtändigt daß
bald unter dieſer bald unter jener Flagge ſegelnde Schiffe ſich
an der ſkandinaviſchen Küſte aufhielten 2 Jn dem Augenblick
als ſich die Doggerbankaffaire ereignete ſah der Transport
dampfer Kamſchatka deutlich zwei Torpedoboote gleichzeitig
verzeichneten die Funkentelegraphen Apparate des Geſchwaders
eine anſcheinend von der Kamſchatka kommende Anfrage
welche in ungewöhnlicher Form abgefaßt war und deshalb auf
Befehl Roſchdjeſtwenskis nicht beantwortet wurde Später
wurde jedoch feſtgeſtellt daß der Transportdampfer Kamſchatka
keinerlei Anfrage abgeſandt hatte 3 Als Admiral Roſchdjeſiwenski
ſah daß die beiden von der Kamſchatka ſignaliſierten Torpedo
boote das Geſchwader zu überholen ſuchten gab er Befehl zu
fenern Es iſt abſolut falſch daß auf Fiſcherboote geſchoſſen
wurde im Gegenteil als man die Fiſcherboote erblickte wurde
das Feuer eingeſtellt 4 Es iſt falſch daß das Geſchwader
ruſſiſche Torpedoboote für japaniſche gehalten hat Die ruſſiſchen
Torpedoboote waren zu der Zeit als ſich die Doggerbankaffäre
ereignete bereits im Aermelkanal Wohl iſt dagegen richtig daß
acht Torpeeoboote von Libaun abgingen und von ihnen nur ſieben
nach Tanger kamen Ein Torpedoboot hat eben in den
däniſchen Gewäſſern Havarie erlitten und iſt deshalb von dem
Eisbrecher Jermak nach Libau zurückgeſchleppt worden Die
Enquetekommiſſion wird wahrſcheinlich im Haag zuſammen
treten

Der Krieg in Oſtaſien
Der Geburtstag des Mikado

Der Geburtstag des Kaiſers wurde im ganzen Lande
feſtlich begangen Der Kaiſer hielt in Tokio eine Parade über
zwei Diviſionen ab die in voller Kriegsausrüſtung waren

OeſterreichUngarn
Jn einer Konferenz der liberalen Partei in Budapeſt hielt

geſtern der ungariſche Miniſterpräſident Graf Tisza eine
Rede in der er ſeinen Antrag auf Einſetzung eines Ausſchuſſes
zur don der Hausordnung des Abgeordnetenhauſes be
gründete

aletots n

n die Verſchwörergaruppe da die in die Per Frankreich
Jn der Deputierktenkammer wurde am Donnerstag die Be

ratung der Jnterpellatlon beireffend das franzöſiſch eng
liſche Abkommen begonnen eloncle Republikaner be
dauerte daß Frankreich Aegypten preisgegeben habe er ſagte
weiter Frankreich hätte in Marokko völlig freie Hand haben
müſſen und fragte ob die Blättermeldungen über das franzöſiſch
ſpaniſche Abkommen zutreffend ſeien Er bemerkte aber ſchließlich
man ſolle das franzöſiſch engliſche Abkommen akzeptieren
Archdeacon nationaliſtiſcher Republikaner kritiſierte das
Abkommen und ſagte es ſchade den Jntereſſen Frankreichs be
ſonders denen in Neufundland Jn Marokko ſel der Ausbruch
eines heiligen Krieges zu befürchten Redner fragte
welche Zugeſtändniſſe Spanien gemacht worden ſeien Deſcha nei
ſpricht ſich beſonders gegen den Artikel des franzöſiſch engliſchen
Abkommens aus der Neufundland betrifft dieſer Artikel
beſeitige tatſächlich die Privilegien und Monopole der fran
zöſiſchen Fiſcher Redner führte ferner aus Frankreich erhalte
durch das Abkommen nur illnſoriſche Zugeſtändniſſe in Weſtafrika
und errichte ſelbſt die engliſche Schutzherrſchaft über Aegypten
Frankreich hätte nicht auf ſein Recht der Kontrolle der
ägyptiſchen Franzoſen verzichten ſollen Man habe alles der
Jdee einer Eroberung Marokkos geopfert Was in
Marokko nötig fei ſei ein einheitliches Vorgehen das ein fried
liches Eindringen in Marokko geſtatte Deſchanel bemerkte
ſchließlich das Abkommen habe Frankreich Gelegenheit gegeben
ſeine Verträglichkeit zu zeigen man möge es deshalb billigen
Die Fortſetzung der Beratung wurde hierauf vertagt und die
Sitzung geſchloſſen Die Kammer beſchloß nachdem ſie die
Fortſetzung der Debatte über das engliſch franzöſiſche Abkommen
auf Montag vertagt hatte mit 310 gegen 240 Stimmen daß die
gegen die Klerikalen und dle Natlionaliſten gerichteten Jnter
pellationen von Jaurès und Bertaux über die Vorgänge im
Kriegsminiſterium zuſammen mit der neuen Jnterpellation
Gu yot de Villenenve beraten werden ſollen

Der Kongreß für Wohnungshygiene iſt unter Vorſitz
des franzöſiſchen Unterrichtsminiſters Chaumie in Paris er
öffnet worden Deutſchland England Rußland Jtalien Spa
nien Belgien und Rumänien waren vertreten insgeſamt waren
einſchließlich der franzöſiſchen 150 Delegierte anweſend Der
ruſſiſche Delegierte Bilbanoff hielt eine Anſprache Chaumié
bewillkommnete darauf die fremden Vertreter

Großzbritannien
Premierminiſter Balfour hat wegen der Aderentzündung an

der er leidet endgültig ſeine Abſicht an dem Gnildhall Vankett
und an anderen politiſchen Verſammlungen teilzunehmen auf
gegeben

Jtalien
Der Kölniſchen Volkszeitung wird aus Rom gemeldet Der

päpſtliche Unterſtaatsſekretär Della Chieſa erklärt die
Meldung von einer Milderung des Wahlverbotes
non expedlit für falſch Das Verbot bleibe in vollem Um
fange beſtehen

Muarokko
Die jetzt in Tanger vereinigte baltiſche Flotte wird zwei oder

drei Tage vor Tanger bleiben Das engliſche Kreuzer
geſchwader geleitete die Flotte von Vigo nach Tanger

Nordamerika
World und American hatten gemeldet Präſident

Rooſevelt ſei am 23 Oktober auf einem einſamen Spazierritte
als er über einen Zaun ſetzte geſtürzt ſei auf einen Stein auf
geſchlagen und habe ſich am Kopfe verletzt er habe ſich ſeitdem
nicht in der Oeffentlichkeit gezeigt und es ſei ein Wunder
daß ſein Leben gerettet ſei Erkundigungen haben ergeben
Jan ſich um Aufbauſchung eines unbedeutenden Falles

andelt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſch weiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romackex
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
e

Tio nſchwächl Iausens Kasseler
Kinder Iaker Kakao
Wie auch für junge Mädchen das bewährteste Kräftigungs

Mittel um der Blutarmut Bleichsucht oder schlechtem Aussehen
entgegen zu wirken Kaffee und Thee sind fast wertlose Getränke
während Hausens Kasseler Hafer Kakao noch nach Stunden im
Magen anhält und Kein nervöses Hungergefühl aufkommen lässt

Nur echt in blauen Kartons a 1 Mk niemals lose

mit
Raglantaschen

von Ak an

Knaben

Warmem Futter
von Mk G an

auch in Knaben und Jünglingsgrössen
Paletots von M O ar 0d
Joppen mit warmem Putter v Mk an doh billig ſosto ProjSo

Anfertigung nach Mass Elegante Ausführung bei grosser Preiswürdigkeit

See Anzüge Peinbleider
in jeder Preislage

Grosse Auswahl

m

m c c5 T 2

Ewpfehle
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Bruno F reytay Stoffe f Kleider u Zlusen

Halle a Leipziger Strasse 100

z r r rT z r nwr p e

TTT Muslter Kollekilonen nach auswärts franko

Keine Ladenmiete

Die no
Luxus Galanterie u Lederwaren zuGeburtstags Hochzeits n Jnbilänins
Geſchenken paſſ werden z wirklich fabel
haft billigen reiſen total ansverkauft
Einen Poſten eleg Straußfederfächer in
weiß ſchwarz n farbig ſeid Grenadine
Fächer gparte Muſter ſpottbiſſig
Einen Poſten Chriſtus u Luther Sta

tnen i fſt Elfenbeinmaſſe n Thorwaldſ
i Größ v m 7 37 cm n höhera 1 50 2,25 3,00 eec einen Poſten
eleg Wondbild Onixuhren Kandeluber
Anſſätze Büſten Figuren Vaſen Herren
und Damen Portemonnnies Zigarren
und Brieftagſchen ſpottbillig um ſchnell
ſtens zu räumen So nur

Gr Ulrichſtr 10 Hof part links
Verkaufszeit 10 1 Uhr und 7 Uhr

Deutſchlands Flotte
auf Modellierbogen

S M S Hobenzollern
S M S Kaiferin Auguſta
S M S Brandenburg
S M S GneiſenauS M S JltisS M Torpedodlviſionsboot D 6

und Torpedobovot S 48
Serner Feſtungen

Krippen
Lampenſchirme
Ofenbilder
Auſſtellbilder

zu haben bei

Albin Hentze
24 Schmeerſtr 24

vorh Reſtbeſtände in Kunſt

Ein noch gnterhaltener Flügel wegen
Bangel an Ranm preiswert zu x

Leipzigerſtraße 56

e r
a nxr e t Se l e

tad

Empfebhle
in reichbaltigſter Answahl zu niedrigſten Preiſen

Winterpaletots
mr Erſte Nenbeiten in Stoffen und Faſſons

Erfatz für gute Maßarbeit

Loden Joppen, Knaben Joppen
Pantavie Joppen Scehul Anzüge z
Jagd Röcke Knaben Paletots
Winter Polerinen Kutscher Mäntel

Sohafröcke Livree Anzüge
Morgen Joppen Lutscher Pelerinen

Be Für korpnlente nuterſetzte und ſchlanke Herren ſind ſämtliche Garderoben
ellos vaſſend in großer Auswahl vorrätig

Langjahrige Verbindung
wit ersten Fabrikanten

bürgt für solide Waren
bei vorteilliafteston

Preisen

S WeisS Halles
Geſchäſtshans ſeiner Herren und KRuaben Moden

ohne Wergpoister

e Kl Ulrichstrasse 18 a
Empfehle meine nur mit

Ia Polstermaterial gearbeiteten
P olster un öbel

veber 200 moderne Polſtermöbel
fertig bis zum Ueberziehen am Lager

in allen Preieiagen

Uehberrasehend grosse Auswahl von Fi 6bel stoffen

in allen erdenklichen Farben Stilarten und Qualitäten

eſoraden
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e d i Je eDas beste Was Shreipfedern Fabrikation zu leisten vermag

Veber
al

vorrätig

e 1 Auswahl 30 Pf 1 Gros Nr 012 M 50 Ppreisliste Kostenfrei
Berlin Taubenstr 16 18 F SOENNFCKEN BONN Leipzig

Friedmann 8 Weinstock

mit meinem neueſten
elektriſchen

Fran Rosalie
27 Gr Ulrichſtr 27 I Etage

Gerxichtlicher
Die zur Wilhelm Leimbachſchen Konkursmaſſe von hier gehörigen

So härkſie ehe wird in 7 Minuten trocken

Trockenapparat
j jede Kopſwäſche mit eleganter Frifur nur 1 Mk

Spezial r für Haarp flege und
Damenfriſuren

Herrig

Ausverkauf

Zigarren und Zigaretten
werden im Laden Gr Ulrichſtraße I uormittags von 12 Ubr
und nachmittags von 7 Uhr zu billigen

Hugo Schmidt Konkursverwalter
Preifen ausverkaufſt

Bankhäus Leipziger Str 12
Pinlösung von oupons

An und Verkauf von Wertpapioeren
Verzinsung von Bareinlagen

Aufbewahrung und Verwaltung ler Wertpapiero
Sehliessfächer in der Stahlkammer

Weisse

Seidenstoffe

für

Brautkleider

Mal Vnterriont
in Oel auf Porzellan und Stoffeerteilt mit nnehweisl gutem Er
folg in kurzer Zeit Honorar miiseig
Kl Martini Inh der Industrieschule

Alte Promenade 35

e ene Daünen

fertige

Belten
Biſſigste und reellste Bezugsquelle

Benkwitz Vehbf
Halle a S

Schmeerstr II
Geſetzlich geſchützt
Aerztl empfohlen

Gegen
Rhbeumatismnus

ec

beſtes und billigſtes Mittel
preisgekrönten präpagrierten

Hehlvon Gebr Hanglowitz
Zu haben bei

Fr Baumgartel Gr Steinſtr 17 u
Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2

D R E M

ſind die

Für Vlumenfrennde einpfohlen,
Der Zimmergarken

Vollſtändige Anleitung zur
der Zierpflanzen in Wohnräumen ſowie Bhſchrelbung und

Verwendung der ſchönſten und
J beliebteſten Nebſt ausführlichen
J auf eigenen Erfahrungen beruben

J den Angaben über Einrichtung
und Pflege des Zimmer

Aqunarinms
Von Obergärtner Paul Keller

Mit 70 Abbildungen
2 verm Auflage

Preis in Leinenband gebunden
3

Vollſtändiger Unterricht den

Hausgarten
J als Blumen Gemüſe und Obſt

garten in einfacher und gemiſchter
J Form nach Regeln anzulegen und

zu bewirtſchaſten
Von Johannes Reſſelhöft

Mit 54 Abbildungen
12 Auſlage

Preis in Leituvand gebunden

tD J

Roſe
Ein Handbuch für Rofenfreunde
Von Obergärtner Panl Keller

Mit 20 Abbildungen
2 verbeſſerte Auflage

Preis in i gebunden3

Verlag von
Otto Ilendel Halle a S

Zu beziehen durch alle Buch
handlungen

Grinatrasse 27 Bign ei

verſchiedener Art als Senkungen Knickungen Vorſälle WanderniereMigräue uſw empfehle ich mich ſage h ſowie ſpeziell
zur Thure Vrandt Maſſage

Fernspr
1996

Plattfuss

stenschneiderei Brosch

Robert Schlnrielk c Nalurbel kundiger und Badeanſtaltsbeſ
Aerztlich geprüft äußeren n inneren Ma
Sprechſt 8 11 V 5 m Halle a

kttet um getragene K chuhwerk un
or Seheffen Karlſtraße 16

Für Vussleidende
Anfertigung von Fussbekleidungen für

Klumpfuss unrichtige Gang
bei Kindern besonders zu

post u Kkostenfroi

Her Ha enikranmicheitemn

ſſagen
Hotchflr 17 Tel 2339 Proſpekt gratis

Zum Beſten der Gefangenenfürſorge jeidun en beſonders inderſg u r p Sauee gibi Braten Fiſchen Tunken

Luiſenſtraße 1opt und GSartenan lagen
Fernſprecher 932

Auguſt Stapel

Sarteningenieur Uebernahme aller
techniſchen u praktiſchen

Sera Keuß Arbeiten für Park

beachten Sehwache Fässe verkürzteWüsse Fachmänniseh approbierte Aus n
kührung J Jajspycelc alle a

e a el
e u Remoulgde

I Backen V
Sie nur nochmit

Kummer s
fertiger Kuoheonmasse

Zu haben in allen besseren
Kolonlalwaren

geschäfton

Althee Bonbon
von vorzüglicher Wirkung gegenHusten und Heiserkoeit empfiehlt

a Paket 25 und 50
Joh MHitlacherPoststr 11

Zwangsverſteigerung
Sonnabend den 5 November 77

vormittags 11 ühr werde ich
Verſteigerungslokole RatswerderParadies 1 nußb Schreibtiſch
1 gchteck Salontiſch öffentlich mei 3hielent gegen Tee veyſteigerv
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